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1I- I..fLtg der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten REGENSBURGER HUBEf'X 
. 1 I 

und Genossen 

an den Bundesminister foInneres 
betreffend Praxis bei Versetzungen bzwoUberstellungen 

Am 2701201974 stellte der PoloWacrtm" RoHe-usiehe Akt der 

Bundespolizeidirektion Innsbruck :? 78,V u_ an die POloDion 
v vom Jänner 76 " • 

Innsbruck ein Ansuchen um Uberstfllung in den Kriminaldienst 

der Sicherheitsdirektion für TiroloVorher hatte er die 

Auswahlprüfung zum 40 Zentralen L\:hrgang für Krimo Beamte 

mi t Erfolg abgelegt und lag mit ,(er erreichten Punktean­

zahl an 70Stelleo 

Laut einer Stellungnahme des Ze" tralinspektorates wäre 

nun einer Uberstellung zur Sicb?rheitsdirektion trotz 

Unterstandes bei der Sicherheit3wache nichbmehr im Wege 

gestandeno 

Leider reagierte die Dienstbehtrde auf das eingan~er­

wähnte Ansuchen bis Dezember 19':5 nichtjgab aber dem Be­

amten t.rotz posti vem Abschluss l:er4oAuswahlprüfung die 

Möglichkei t. b zur 5" Auswahlprüfung anzu treteten o Bei dieser 

soll das Ergebnis angeblich um 1·'10 Punkte unter der 

Mindestpunkteanzahl gelegen seir. 

Ein Kollege des Bewerbers (AoKro'bei dem ausser der Dienst­

beschreibung nach der 4oAuswahlr:~üfung annähernd gleiche. 

Beschrei bungsresul ta te vorgeleg€.~l sind, wurde im November 

1975 antragsgemäss überstellto 

Die unterzeichneten Abgeordnten ,telIen daher an den 

Bundesminist.er für Inneres folge'de 

A n fra g e 

1 0) War Ihnen die ungerechte und l.:1durchsich tig scheinende 

Vorgangsweise bekannt ? 

2 0) Wenn ja, welche Mati ve haben dj,~ Entscheidungen beeinflusst? 

30)Sind Sie bereit zu veranlassen dass dem Antragsteller 
bezüglich seiner f'berstellungE')itte,eine objektive Be-

urteilung zugemessen wird1 
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